
Einführung in den 1. Timotheusbrief 

Was erwartet mich im 1. Timotheusbrief? 

Der 1. Timotheusbrief ist anders als die meisten Paulusbriefe nicht an eine Gemeinde, 

sondern an eine Einzelperson in einer Leitungsposition geschrieben. Paulus schreibt 

Timotheus sehr persönliche und auf ihn zugeschnittene Anweisungen (1. Tim 5,23 „Nimm ab 

und zu auch etwas Wein wegen deines Magens und weil du dich häufig so schwach fühlst.“). 

Der Brief enthält jedoch für uns heute viele wertvolle Ermutigungen und Anleitung, da wir 

alle aufgerufen sind, Verantwortung im Reich Gottes zu übernehmen. 

Zentrale Ermutigungen: 

- Halte fest an der Liebe und am ungeheuchelten Glauben (1,5) 

- Bleibe im fest im Gebet (2,1-4) 

- Bleibe Gottesfürchtig (4,7-11) 

- Kämpfe den guten Kampf (6,11-12) 

Zentrale Anleitungen: 

- Wie können wir in unserem Charakter christusähnlicher werden? 

- Wie sollen wir mit falschen Lehren (Irrlehren) umgehen? 

Praktische Fragen die der Text mir stellt 

1) Gibt es Charaktereigenschaften, die Paulus anspricht, die jedoch in meinem Leben 

(noch) nicht vorhanden sind? (Möchte ich durch Jesus Veränderung in diesem 

Bereich erleben?) 

2) Bin ich bereit, mich immer wieder neu zu prüfen? 

3) Habe ich den Mut, mich in meinem Umfeld für Gottes Reich einzustehen? 

4) Laufe ich mutig und entschlossen in meiner Verantwortung und Berufung? 

Autor und Empfänger 

Gleich zu Beginn des Briefes lesen wir, dass Paulus den Brief an Timotheus schreibt. Über 

Paulus können wir sehr vieles in der Apostelgeschichte lesen (mehr dazu in der Einführung 

zum Galaterbrief). Timotheus war ein treuer Mitarbeiter von Paulus. Er wurde auch durch 

Paulus zum Glauben an Jesus Christus geführt. Timotheus hat Paulus auf der 2. und auch 3. 

Missionsreise begleitet und war auch bei ihm, als er in Rom gefangen war. Timotheus kommt 

in einem Grossteil der Paulusbriefe vor (Röm, 1.&2. Kor, Phil, Kol, 1.&2. Thess, Pilemon, 

Hebr.). 

Eine Herausforderung: Die Briefe von Paulus lassen sich anhand der Angaben in den Briefen 

(Begleiter von Paulus, Reisepläne usw.) sehr gut mit der Apostelgeschichte abgleichen und 

dort einordnen. Dies ist bei den Timotheusbriefen (und dem Titusbrief) nicht der Fall. Die 

Angaben zu den Reiseplänen, sowie die Begleiter, die Paulus im Brief erwähnt, lassen sich 



nicht in die Zeit von Paulus‘ wirken in der Apostelgeschichte einbetten. Die Briefe müssen 

also nach dem Abschluss der Apostelgeschichte entstanden sein. Somit dürfte Paulus wieder 

aus der Gefangenschaft in Rom entlassen worden sein, um später erneut in römische 

Gefangenschaft zu geraten (und dort auch hingerichtet zu werden). 

 


